
 
     Langwedel, 21.04.2020 

Mitteilung der Schule zum Thema „Lernen zu Hause“  

(Dieses Schreiben befindet sich auch auf unserer Homepage) 

Liebe Schülerinnen, Schüler, sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

nach Wochen der Schulschließung wird der Unterricht nun schrittweise ab dem 27.04.2020 zunächst für unsere 

AbschlussschülerInnen der 9. und 10. Klassen zur Prüfungsvorbereitung geöffnet werden. Hierzu werde ich einen 

gesonderten Brief schreiben. Ab dem 18.05. kommen alle SchülerInnen des 9. Jahrgangs und nach der jetzigen Planung 

ab Ende Mai zunächst die Jahrgänge 7/8 und anschließend die Jahrgänge 5/6 dazu. Um es deutlich zu machen: Ein 

normaler Schulbetrieb wird in diesem Schuljahr nicht mehr stattfinden können.  

Damit verbunden ist, dass das Lernen zu Hause ab jetzt verpflichtend weiter geht. Wir wollen unsere SchülerInnen dabei 

unterstützen und begleiten, denn die Inhalte und Kompetenzen können und werden nach der Wiedereröffnung der 

Schule eine Grundlage der Benotung sein. 

 

Deshalb möchte ich folgende Informationen und Regelungen mitteilen: 

Schulpflicht: Es besteht weiterhin die Schulpflicht und damit verbunden die Verpflichtung, die gestellten Aufgaben zu 

bearbeiten und an die Lehrkräfte nach Bearbeitung zurück zu schicken. Auch Krankmeldungen sind den Klassenlehr-

kräften mitzuteilen. 

Fächer für das Lernen zu Hause: Grundsätzlich können vom 22.04. an Aufgaben in allen Fächern gestellt werden. 

Bereitstellung und Einreichen der bearbeiteten Lernaufgaben: Alle Klassen verwenden ab jetzt digitale Pinnwände im 

Internet, um die Aufgaben und Wochenpläne übersichtlich und strukturiert darzustellen (sog. Padlets). Weitere 

Informationen dazu erhalten die Klassen von ihren Klassenlehrkräften. Diese kann auch von Eltern eingesehen werden. 

Die dort angegebenen Aufgaben mit Abgabeterminen sind verpflichtend. Weitere Vorgaben über Einzel-heiten der 

Bearbeitung und Kommunikation werden von den Klassenlehrkräften herausgegeben. 

Umfang der häuslichen Arbeit: Wir sind bemüht den Umfang der Aufgabenmenge in einer Klasse abzustimmen. Dabei 

beachten wir, dass die tägliche Lernzeit für SchülerInnen der Jahrgänge 5 bis 8 bis zu 3,0 Zeitstunden beträgt, die der 

SchülerInnen der Jahrgänge 9 und 10 bis zu 4,0 Zeitstunden. Sollte es zu Überlastungen über die angegebenen Zeiten 

kommen, bitte bei der Klassenlehrkraft melden. 

Kontakt zwischen SchülerInnen/Eltern und Lehrkräften: Wir wollen mit Ihnen und euch in Kontakt bleiben. Deshalb sind 

wir in der Schule grundsätzlich in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr über das Sekretariat erreichbar. Außerdem sind die 

Klassenlehrkräfte bis zur Schulöffnung an folgenden Tagen in der Zeit zwischen 9.00 bis 13.00 Uhr in der Schule 

anzutreffen: Jahrgang 5 am Montag/ Jahrgang 6 am Dienstag/ Jahrgang 7 am Mittwoch/ Jahrgang 8 am Donnerstag. Die 

Klassenlehrkräfte der Jahrgänge 9 und 10 sind im Rahmen ihres Unterrichts in der Schule. Es ist gewünscht, Termine zu 

vereinbaren. Außerdem sind wir per Email und ggf. telefonisch oder über den Messenger im IServ erreichbar. 

Materialbereitstellung bei technischen Problemen: Wenn für das Lernen zu Hause kein Internetanschluss, Drucker oder 

Computer zur Verfügung steht, können die Materialien in der Schule abgeholt werden. Vereinbaren Sie dies bitte mit den 

jeweiligen Fachlehrkräften. 

 

Mit freundlichen Grüßen und alles Gute 

 

Rolf Bartels, Schulleiter 


